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MITTEILUNGEN DER KIRCHGEMEINDE FÜR DIE GEMEINDEN
Aefligen | Ersigen | Kernenried | Kirchberg | Lyssach | Rüdtligen-Alchenflüh | Rüti

KIRCHGEMEINDE KIRCHBERG

Monatswort

Monatswort November

Singt dem
HERRN ein
neues Lied!
Singt dem
HERRN,
ihr Bewohner
der ganzen
Erde!
Singt dem
HERRN,dankt
eurem Gott,
verkündet Tag
für Tag,wie gern
er hilft!

Psalm 96, 1 – 2

Wie haben Sie es mit dem Singen?
Viele Lesende werden hier wohl sa-
gen,ach,ichbinnichtsomusikalisch,
eigentlich niemand in unserer Fami-
lie, singen tu ich nicht so oft. Aber
wenn Sie einmal singen, was wohl
am Ehesten? Vielleicht Volksmusik,
wenn auf dem Dorfplatz eine Länd-
lerkapelle aufspielt oder dann doch
eher zu einem Evergreen, der aus
demRadio kommt? Undwann ist ih-
nenamEhestenzumSingenzumute,
nach getaner Arbeit, unter der Du-
sche, wenn Kaffee und Gipfeli war-
ten?

Meine älteste, schlechte Erinnerung
ans eigeneSingen ist die, als ichwäh-
rend der Schulzeit zum Vorsingen
nach vorne kommen musste zum
Lehrer neben das Klavier. Dort hätte
ichdannsingensollen,wurde jedoch
stattdessen von einem derartigen
Lachanfall überwältigt, ausgelöst
durch das ausgestellt sein vor allen,
dass der Lehrer keine Freude an mir
und ich keinemehr amSingen hatte.
Ich denke, manchmal sind schlechte
ErfahrungenmitMusikalsKindprä-
gend. Andererseits gibt es aber auch
viele jungeMenschenmitausgespro-
chenem Stimmtalent, die zahlrei-
chen Talent-Shows im TV zeugen
davon, aber ichhabe es inmeinerAr-
beit mit Jugendlichen auch immer
wieder selbst erlebt. Schön, wenn
jungeStimmensingen.

Als ich dann als junger Erwachsener
in eine christliche Jugendgruppe
ging, bekam ich nicht nur schnell
Freude amkräftigenMitsingen, son-
dern lernte auch gleich das Gitarren-
spiel dazu. Seit damals singe ich,
manchmal alleine, aber auch sehr
gerne inGruppen. Ich singegerne zu
Melodien, welche mir altbekannt
sind, lerne aber interessiert auch im-
mer wieder neue Lieder kennen. Es
gibt Lieder oder Melodien, Ohrwür-
mer, die laufen einem jahrelangnach
(kennen Sie auch solche?), andere
sind mit gewissen Ereignissen ver-

bunden.Höre ich z.B. «it's time to say
goodbye» vonAndrea Boccelli, dann
denkeichansAblegenmeinesKreuz-
fahrtschiffs im Hafen von Venedig.
Singeichjedoch«bleibethierundwa-
chet mit mir», so erinnere ich mich
gerne an das gemeinsame Singen
eben dieses Liedes mit Hunderten
Anderer in der grossen Kirche von
Taizé in Frankreich. Wird «im
schönsten Wiesengrunde» ange-
stimmt, so denke ich zuallererst an
meinenGrossvater, dessenLieblings-
lied dies war und der selbst gut sin-
genkonnte.Extremeindrücklichfür
mich empfand ich auch das Singen
am deutschen Kirchentag, einem
Grossanlass, der ZehntausendeMen-
schen zum Gottesdienst feiern unter
freiem Himmel zusammenkommen
lässt.

Wenn ich als Pfarrermit einemPaar
dasHochzeitsfestbesprecheodermit
AngehörigeneineTrauerfeiervorbe-
reite ist es leider oft so, dass sehr we-
nigeLiederausdemreformiertenGe-
sangbuchnochbekannt sind. Ichfin-
de es darum wichtig, dass gerade
auch im Sonntags-Gottesdienst ganz
demPsalmwortentsprechendimmer
wieder auch neue Lieder gesungen
werden. Sehr wünschen würde ich
mirvonallen frohenMutunddieBe-
reitschaft, auch inneueLieder einzu-
stimmenunddassauchdiejenigenzu
singen probieren, welche das sonst
nie tun, alle Bewohner der ganzen
Erde eben. Singen verbindet, singen
befreit, singen beruhigt, singen trös-
tet, probieren sie es aus!

Frank Buchter,Pfarrer

Liebe Leserin, lieber Leser

Singen

Für die JugendDienstags-Mittagstisch für alle
(Zertifikatspflicht)
2./9./16./23./30.November, 12.15,
Saal 1/2,Anmeldung bis am Vortag,
11.00,034 447 10 15

Strickkreis
Dienstag,2./16./30.November, 14.00,
Saal 3

Lesezirkel
2.November,9.00,Stöckli 1
Inserat Seite 22

Strickmärit
Freitag,5.November, ab 9.00 vor der
Drogerie Käser & Vögeli, Kirchberg
Inserat Seite 22

Konzert – Musikgesellschaft
Kirchberg-Ersigen
Sonntag, 7.November, 17.00
Kirche Kirchberg, Inserat Seite 22

Gemeindegebet
Dienstag,9.November, 13.30,
Kirchlein Rüti, Inserat Seite 22

Gemeindeabend
Dienstag,9.November, 17.30,
Stöckli 1, Inserat Seite 22

Anlässe

Für die ÄlterenAktion Weihnachtspäckli
Samstag, 13.November
Inserat Seite 24

Church Mountain Gospel Choir
Samstag, 13.November, 20.00,Kirche
Sonntag, 14.November, 17.00,Kirche
Inserat Seite 22

KKK Kirchen Kino Kirchberg
Freitag, 19.November, 19.30
Kirche Kirchberg, Inserat Seite 22

Jungschar-Brunch
Samstag,20.November, ab 8.00
Kirchgemeindesaal 1 / 2
Inserat Seite 22

Morgestund
Mittwoch,24.November,9.00,Saal 1/2
Inserat Seite 22

Adventskonzerte Kirchenchor
Samstag,27.November
Sonntag,28.November
Abgesagt

Freitagmorgengebet
Freitags, jeweils 9.30 in der Kirche

Seniorenessen Kirchberg
Dienstag, 2.November, 11.30,
Platanenhof

Spielnachmittage
Dienstag,9./23.November,13.30,Saal 3
Inserat Seite 22

Senioren Ersigen
• Mittwoch, 3.November, 13.30
Höck, Rest. Rudswilbad, Ersigen

• Mittwoch, 10.November 13.30
Höck «Alte Schmitte»
Burgdorfstrasse 12, Ersigen

• Mittwoch, 17. November, 14.00
«Auf dem Mormonen Trail»
Vortrag von Pfr.Werner Ammeter
Aula Schulhaus Ersigen

Gottesdienste
Samstag, 6.November

18.00 KUW-Abendmahl-Gottesdienst Kirche Kirchberg
Pfr.Werner Ammeter

Sonntag, 7. November

9.30 Wort & Sound-Gottesdienst zum Reformationssonntag
Kirche Kirchberg
Pfr. Hannes Dütschler und Noëmi Moor
anschliessend Apéro

9.30 Gottesdienst zum Reformationssonntag Kirchlein Rüti
Pfr.Werner Ammeter

Donnerstag, 11. November

10.15 Gottesdienst Seniorenzentrum
Pfrn.Ghislaine Bretscher
Besuchende mit Zertifikatspflicht 3G

Sonntag, 14.November

9.30 Gottesdienst Kirche Kirchberg
Pfrn. Elisabeth Kiener-Schädeli
anschliessend Kirchenkaffee

19.00 Gottesdienst Schulhaus Kernenried
Pfrn. Elisabeth Kiener-Schädeli

Freitag, 19.November

19.00 Taizé-Gottesdienst Kirchlein Rüti
Pfr. Frank Buchter
Inserat Seite 22

Sonntag, 21. November

9.30 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag Kirche Kirchberg
Pfr.Werner Ammeter (Zertifikatspflicht 3G)

11.15 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag Kirche Kirchberg
Pfr.Werner Ammeter (mit Anmeldung und Maskenpflicht)

19.00 Vesper zum Ewigkeitssonntag Kirche Kirchberg
Pfrn. Elisabeth Kiener-Schädeli (Zertifikatspflicht 3G)
Inserat Seite 22

Donnerstag, 25.November

10.15 Gottesdienst Seniorenzentrum
Pfr.Werner Ammeter
Besuchende mit Zertifikatspflicht 3G

Sonntag, 28.November

9.30 Gottesdienst zum 1.Advent Kirche Kirchberg
Pfrn.Ghislaine Bretscher

Chligruppe
Donnerstag, 11./25.November,
17.45 und 19.00, Jugendraum

Jungscharen Colori und Gilboa
Samstag,6./20.November, 14.00
Colori: Schulhaus Rüdtligen–Alchenflüh
Gilboa: Pfarrhaus Ersigen

Online – 7ab7 Gebet
Freitag, 12.November, 19.07
Kirche Kirchberg
Inserat Seite 22

Sonntagsschule Kernenried
Sonntag, 7./21.November,9.30,
Schulhaus

Sunneträff Lyssach
Dienstag,2./9./16./23./30.November,
15.45,Schulhaus

ONE VOICE
Freitags, 19.00,Kirchgemeindehaus

ONE VOICE KIDS
Freitags, 18.00, Jugendraum

Streetdance Roundabout
Montags,Mittwochs, Freitags,
mehrere Kurse ab 18.00, Jugendraum

Streetdance Kids
Freitags,mehrere Kurse ab 15.45,
Jugendraum

Streetdance Boyzaround
Dienstags, 18.00, Jugendraum

GATE 24
siehewww.hoger-jugendarbeit.ch

Fiire mit de Chliine
Samstag,20.November, 10.00,Kirche
Inserat Seite 22

Info
Informationen über die Art der Durchführung (Maskenpflicht oder
Zertifikatspflicht 3G) bei Veranstaltungen und Gottesdiensten finden
Sie im Anzeiger oder auf unsererWebsite www.kirche-kirchberg.ch.
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Anlässe

Strickmärit
Freitag, 05.11.2021,

9.00 – 17.00
vor der Drogerie

Käser&Vögeli, Kirchberg

Es wird kälter...

...wir verkaufen
Socken, Schals,
Loops,Dreiecktü-
cher, Handschuhe,
Pulswärmer,Müt-
zen und vieles
mehr.

Der Erlös geht an das Kinderhilfswerk
Selam Äthiopien,www.selam.ch

DIE FRAUEN DES STRICKKREISES

Taizé-Gottesdienste
imKirchleinRüti, 19.00

Freitag, 19.November
Pfr. Frank Buchter

Freitag, 17.Dezember
Pfr. Hannes Dütschler

Gemeindeabend
«Die Bergpredigt»

mit Pfr.Hannes Dütschler und
Martin Forster

Dienstag,9.November, 17.30
Dienstag, 14.Dezember, 17.30

Jeweils im Stöckli 1 auf dem
Chilchhoger.

Humor imFrauenalltag

Mittwoch, 24.November
9.00 – 11.00
Kirchgemeindesaal Kirchberg
mit Kinderhütedienst

Referentin:

Gisella Bächli, Thun
(www.vita-bella.ch)

DasMorgestund-Team lädt herzlich ein!
Christine Brenner, Heidi Brönnimann,
Barbara Kunz, RuthMinder, Claudia
Salvadé,Marianne Schwab, Elisabeth
Kiener-Schädeli, Pfarrerin

FiiRE MIT DE CHLiiNE

Wir freuen uns auf dich!

Moni Gerber, Susanne Känel, Susanne
Schlund, Pfrn.Ghislaine Bretscher
Kontakt: 079 220 40 41 oder E-Mail
gbretscher@gmail.com

Weitere Fiire mit de Chliine:
18.Dezember
26. Februar

Samstag,20.November
10.00 - 10.30,Kirche Kirchberg

Henri,dermutigeAngsthase
Henri,der Angsthase,bleibt am liebsten
zuhause.Eines Tagesmusser sich aber
wohl oder übel hinauswagen,umseine
mutigeHasenfreundin zu suchen.Wie
er daswohl schafft?
Das erfährst du amnächsten Fiiremit
deChliine.

Online - 7ab7 Gebet
Freitag, 12.November,

19.07 Uhr,

in der Kirche Kirchberg

Kirchenkonzert Kirchenkonzert
MG Kirchberg-Ersigen

Young Band Ungeri Ämmä

7. November2021, 17.00 Uhr
KircheKirchberg

Wir lesen

Cachelin, Joel Luc:

«Internet Gott»
ISBN 9 783727 279355,Stämpfli Verlag

Wir treffen uns
dienstags um 9.00
im Stöckli 1

2.November

Anmeldung und Information:
Pfr.Werner Ammeter

079 565 70 83

am-meter@bluewin.ch

Lesezirkel
2021/22

Lyssachgebet 2021
Jeweils 13.30 im Kirchlein Rüti

(Dauer ca.20 Minuten)

Dienstag, 9.November

Alle sind eingeladen

Hannes Dütschler Pfarrer

WirladeneinzumMitspielen

Jassen, Skip-Bo, Rummy und
weitere Spiele

Jeweils Dienstag, 13.30 – 16.30 im
Kirchgemeindehaus, Saal 3

(Zertifikatspflicht 3G)

9. und 23. November
7. und 21. Dezember

Wir freuen uns auf alle, die Freude am
Spielen haben.

Nähere Auskunft:
Rösy Völki, 034 445 71 34

FREITAG, 19.November, 19.30

KKK
Kirchen-Kino
Kirchberg (Zertifikatspflicht 3G)
zeigt

Mein Lebensfluss

Einführung
Donnerstag,6.Januar 2022

Meditation und Austausch
Donnerstag,13. Januar
Donnerstag,20.Januar
Donnerstag,27. Januar
Mittwoch,3.Februar
jeweils von 20.00 – 21.15, im Stöckli 1

Hannes Dütschler, Pfarrer

Exerzitien – Stille im Alltag

MusikalischeVesper
zumEwigkeitssonntag

Sonntag, 21. November,
17.00, Kirche Kirchberg

Hoffnungsgeschichten zum
Geheimnis des Lebens

ClaireCharpentier,Orgel

RebekkaHalter,Oboe

ElisabethKiener-Schädeli,Pfrn.
Liturgie

Eintritt frei,Kollekte,

Zertifikatspflicht 3G
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Denkanstoss Interview

Aufforstung inÄthiopien

RenateGrunder

WassiezumeinerPersonwissen
sollten:
MeinNameistRenateGrunder.Ichlebe
mitmeinemEhemannundunserenzwei
erwachsenenKindernimOberaargauin
derkleinenGemeindeSchwarzhäusern,
nahederGrenzezumKantonSolothurn.
Seit11JahrenbinichPräsidentinder
KirchgemeindeAarwangen.DieVielsei-
tigkeitdiesesverantwortungsvollen
AmtshatmirimmerFreudebereitet.Ge-
meinsamGrundlagenfüreinattraktives
Kirchenlebenzuerarbeitenundfürdie
MenschenvorOrtdazusein,isteine
spannendeundbereicherndeAufgabe.

MeineFunktion inderKirche ist:
AnlässlichderSommersynode2021
wurdeichalsSynodalrätingewählt.Am
1.AugusthabeichalsDepartementchefin
denBereichGemeindediensteundBil-
dungübernommen.DerTätigkeits-
schwerpunktistdieSchulungvonBehör-
denmitgliedernundMitarbeitendenin
denKirchgemeinden.Wirsindebenfalls
Anlauf-undAuskunftsstellefürsieund
setzenneueImpulsefürdiekirchliche
ZusammenarbeitundEntwicklung.

Warum ichmich inderKirche
engagiere:
DasWeitergebenunddasVertreteneines
offenen,volkskirchlichenGlaubens,der
einWertefundamentfürMitmenschlich-
keitundDialogbereitschaftist,dienen
mirinBezugaufmeineAufgabenals
Leitlinie.AlsMitglieddesSynodalrats
ohnetheologischeAusbildungistesmir
einAnliegen,dieSichtweisederBasisder
KirchgemeindenindieKantonalkirche
einzubringen.FürihreAnliegensetzeich
michein.

Wasmir imKirchendienstFreude
bereitet:
Zusehenundzuerleben,wiesoviele
MenschenindenKirchgemeindenan
einemvielfältigen,innovativenAuftritt
derKirchemitarbeiten,istmireine
grosseFreude.Zusammenmitmeinem
Bereichsetzeichmichauchein,diedafür
nötigenGrundlagenzuschaffen,damit
dieKirchgemeindenfitfürdieZukunft
sind.

Wasmir imKirchendienstSorgen
bereitet:
Diesichverändernde,zunehmendsäku-
larisierteundkirchenfremdeGesell-
schaft,erfordertunsereganzeAufmerk-
samkeit.MiristeseingrossesAnliegen,
dieMenscheninundausserhalbder
KirchgemeindenfürdasKirche-Seinzu
sensibilisieren.Dabeigiltesadäquatund
proaktivaufdieknapperwerdenden
finanziellenRessourcenundderenmögli-
cheAuswirkungenfürGemeindenund
Kantonalkirchezureagieren.

WelcheVision ich fürdieKirche
habe:
IchseheeineKirche,diesich–gerade
auchmitdenjungenMenschenzusam-
men–fürdieBewahrungderSchöpfung
einsetztundzurErdeSorgeträgt.Ich
wünschemireineKirche,dieniemüde
wirdaufderSuchenachdemVerbinden-
den,damitMenschenunterschiedlicher
HerkunftundMilieusinderKirche
zusammenfinden.

Interview:WernerAmmeter,Pfarrer

Mit Schulprojekten wird die Jugend über den Nutzen von Bäumen, Wäl-
dern und Fruchtbäumen informiert und in Theorie und Praxis in Natur-
kunde ausgebildet. Dazu gehört Unterricht im Klassenzimmer sowie die
praktische Arbeit im schuleigenen Obstgarten. Dank verbesserter Ernäh-
rungssicherheit und dem zusätzlich gewonnenen Einkommen können
Bauernfamilien zuversichtlich ihre Zukunft gestalten. Sie bleiben sess-
haft, können ihrenKindern den Schulbesuch ermöglichen und führen ein
selbstbestimmtes Leben.

In der Region Adwa hat Green Ethiopia bisher 17 Staudämme finanziert,
hunderte Frauen beimGemüseanbau unterstützt und viele Schulprojekte
realisiert. Allein 2020 konnten zum 20-Jahr-Jubiläum der Stiftung 10,6
Millionen Bäume gepflanztwerden.

«Wenn ichwüsste, dassmorgen dieWelt untergeht,würde ich nochheute einApfelbäumchen pflanzen.»
Die Schweizer StiftungGreenEthiopia befolgt Luthers Rat und forstet inÄthiopienWälder auf.

Fährt man über holprige Schotterpisten durchs Land, wird einem das ein-
malige kulturelle Erbe Äthiopiens vor Augen geführt. Seine bewegte Ge-
schichte reicht bis zu den Ursprüngen der Menschheit zurück. Die mysti-
schen Stelen von Axum und die geheimnisvollen Felsenkirchen von Lali-
bela sindWeltkulturerbe. Die Hochkultur der Sabäer blühte in Äthiopien
auf und das junge Christentum fasste hier schnell Fuss. Und der Kaffee
stammt ursprünglich aus der äthiopischenRegionKafa.

Auch die Bibel bewahrt Spuren des alten Äthiopiens: Das zehnte Kapitel
des ErstenBuches derKönige berichtet,wie dieKönigin von Sabamit erle-
senen Kostbarkeiten zu Salomo reist, um seineWeisheit zu prüfen. Nach
demäthiopischenNationaleposverlässt sie Jerusalemreichbeschenktund
mit einem Kind unter dem Herzen. Ihr Sohn Menelik wird später seinen
Vater besuchen und dabei etwasmitgehen lassen: Die Bundeslademit den
Gesetzestafeln des Mose. Dieser geheimnisvolle Schatz wird bis heute in
der heiligen Stadt Axum verwahrt - so zumindest nach der Überzeugung
der äthiopisch-orthodoxen Kirche. Menelik begründete die äthiopische
Kaiserdynastie, welche 1974 nach rund 3000 Jahren endete.

Äthiopienmacht heutewieder Schlagzeilen:Der Staatspräsident undFrie-
densnobelpreisträger aus demmuslimischen StammderOromo entfessel-
te einenKrieggegendie christlichenTigray.EinEndederFeindseligkeiten
in demLand der 120Völker ist nicht abzusehen - derWald aber gedeiht.

Urs Güdel, Katechet

Ortstermin in der Adwa-Fruit TreeNursery: Frauengruppen produzieren
jährlich 400'000 Baumsetzlinge, welche Männer anschliessend an Berg-
hängenauspflanzen.ZusammenmitEinheimischen lege ichmich insZeug
und helfe beim Ausheben eines Grabens tüchtig mit. Mit der Schweizer
Stiftung Green Ethiopia bin ich in Äthiopien unterwegs. Diese stellt ihr
Wirken in den Dienst an Menschen und an die Umwelt. Aufforstungen
sind der erste Schritt zuWäldern, welche innerhalbweniger Jahre dieNa-
tur,Umwelt,Klima sowiedasLebenderEinheimischennachhaltig verbes-
sern.

Wälder speichern und filtern Regenwasser; der Grundwasserspiegel und
die Wassermenge in den Bächen und Flüssen steigt an. Wasser aus Wäl-
dern und fruchtbaren Böden ermöglicht den Bauern, ihre Erträge zu stei-
gern. DasNahrungsangebotwird breiter und vielfältiger. Gemüse, Früch-
te, Milch, Eier und Honig tragen zu gesunder Ernährung bei, auch wäh-
rend der Trockenzeit.

BäuerinnenundBauern,diebeidenAufforstungenFreiwilligenarbeit leis-
ten, werden als Gegenleistung mit Geräten, Gemüsesamen und Frucht-
baumsetzlingen unterstützt. Alle Arbeiten werden durch selbständige
Gruppen ausgeführt, derenMitglieder zu Unternehmern werden und auf
eigeneRechnungarbeitenkönnen.Soverbessernsie ihreErnährungs-und
Lebenssituation.

Info
Kollekten – 3. Quartal 2021

Gottesdienste
Anlaufstelle Überlastung
Landwirtschaft, Bern 446.20
Christliche Ostmission,Worb 232.20
Evangelische Lepra-Mission,
Herzogenbuchsee 337.75
HEKS, Zürich 241.30
HEKS, Zürich, «Region Bern» 157.45
HEKS, Zürich, «Migranten» 223.60
HMK Hilfe für Mensch und
Kirche, Thun 228.60
Horyzon,Olten 123.95
Kirchgemeinde Kirchberg,
«Jugendarbeit» 123.90
Mission 21, Basel 392.70

Prison Fellowship
Switzerland,Basel 243.30
Refbejuso, Zentralkasse
Bern, «Bibelsonntag» 355.35
Refbejuso, Zentralkasse
Bern, «Bettag» 384.40
Schweiz. Flüchtlingshilfe, Bern 471.50
Stiftung Chance für Children,
Gommiswald 167.25
Stiftung Helimission, Trogen 288.40
Vereinigung Bibelgruppen
VBG,Zürich 95.95

Trauungen,Abdankungen
Compassion Schweiz,
Bern «Hebräische Schweiz» 251.50

Dienstbotenheim Oeschberg,
Koppigen 879.20
Familie Schlumpf, Kanada 534.75
Karolinenheim,Rumendingen 1’213.50
Kenyan Children Help, Zürich 204.85
KinderheimMadano, Indonesien 650.90
Kirchgemeinde Kirchberg
«Jugendarbeit» 311.90
Kirchgemeinde Kirchberg
«Pfarramtskasse» 539.50
Kovive, Luzern 256.95
Schweiz. Rotes Kreuz,
Region Emmental, Burgdorf 968.75
Schweiz.Weisses Kreuz,
Dürrenäsch 110.00

Spitex Aemme Plus, Kirchberg 820.85
Stiftung Gnadenhof LUNA,
Schwendi im Weisstannental 353.20
Stiftung Wunderlampe,
Winterthur 481.75
Swiss friends of Swasraya,
Niederösch 710.70
Verein Jungscharen
Colori und Gilboa, Kirchberg 153.20

Anlässe
Kirchgemeinde Kirchberg
«Unkosten Konzerte» 1’388.50
Kirchgemeinde Kirchberg
«Unkosten Morgestund» 124.00
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Adressen

Kirchgemeinde Kirchberg
Froberg 2, 3422 Kirchberg
034 447 10 10
verwaltung@kirche-kirchberg.ch
www.kirche-kirchberg.ch

Öffnungszeiten Verwaltung:
Montag bis Freitag, 8.00–11.30 Uhr

Pfr.Werner Ammeter
034 530 15 14 / 079 565 70 83
am-meter@bluewin.ch
Pfrn. Ghislaine Bretscher
079 220 40 41
gbretscher@gmail.com
Pfr. Hannes Dütschler
079 561 44 50
h.duetschler@gmail.com
Pfrn. Elisabeth Kiener-Schädeli
031 351 76 40
kischae@vtxmail.ch
Pfr. Frank Buchter (Verweser)
079 773 40 29
fbuchter@bluewin.ch

Pikett-Dienst Pfarramt:
Telefon 0848 511 511
Mit der Pikett-Nummer ist innert
kurzer Zeit eine Pfarrerin/ein Pfarrer
für Sie da.

Jugendarbeit – Stefan Grunder
079 520 63 94
stefan.grunder@kirche-kirchberg.ch
KUW – Urs Güdel
076 388 24 69
urs.guedel@kirche-kirchberg.ch

Chronik im September

REDAKTION
Martin Schnell, Froberg 2
3422 Kirchberg
034 447 10 10
verwaltung@kirche-kirchberg.ch

Taufen
4. Yanick Linder,

des Lukas Linder und
der Miriam Linder

4. Noe Linder,
des Lukas Linder und
der Miriam Linder

5. Leano Hofer,
des Michael Hofer und
der Cornelia Hofer

5. Noah Heiniger,
des Stefan Heiniger und
der Sarah Heiniger

12. Laura Nöemie Keller,
des Matthias Keller und
der Ramona Hofstetter

19. Emilio Jace Schwab,
des Pirmin Rauch und
der Deborah Schwab

19. Sienna Lynn Bürki,
des Mike Bürki und
der Stefanie Bürki

Trauungen
4. Miriam Lüthi, Alchenflüh und

Lukas Linder,Alchenflüh
18. Chantal Ammann, Kirchberg

und Tobias Scheidegger,
Kirchberg

Abdankungen
10. Hans Grötzinger,

geboren 19.06.1941,
verstorben 02.09.2021,
Kirchberg

10. Martha Rickli-Weber,
geboren 11.03.1923,
verstorben 05.09.2021,
Rüdtligen-Alchenflüh

17. Rosmarie Zwahlen-Sigrist,
geboren 01.06.1937,
verstorben 09.09.2021,
Ersigen

20.Martha Wittwer-Moser,
geboren 15.03.1938,
verstorben 04.09.2021,
Kernenried

27. Anna Bütikofer-Bieri,
geboren 29.09.1929,
verstorben 20.09.2021,
Kernenried

Info
Vorinformation

Israelreise
7.–16.Oktober2022

EinAngebotder
reformiertenKirchgemeinden
Jegenstorf-Urtenen&Kirchberg

Pfr.KurtBienz&
Pfr.WernerAmmeter

Rückblick

Aus dem Kirchgemeinderat

Ratssitzungvom21.09.2021

Konto Inland, Projekte Schweizer
Berghilfe

Die Kirchgemeinde unterstützt
auch diese Jahr drei Projekte der
Schweizer Berghilfe.

1. Altes Bauernhaus kann nicht
renoviertwerden

2. Neue Hofkäserei ernährt zwei
Familien

3. Bergbauern müssen Landver-
lust verhindern

DiedreiausgewähltenProjektewer-
den mit je CHF 10'000.00 unter-
stützt.

DER KIRCHGEMEINDERAT

Aktion
Weihnachtspäckli 2021

Gemeinsam sammelnwir
Lebensmittel und Güter und
machen Päckli.

Sie spenden einzelne Güter, wir stellen
die Pakete zusammen und bringen sie
nachWorb zumVerlad.Gerne dürfen
Sie an unserem Stand auch fertige
Päckli abgeben. Inhalt Päckli siehe
www.weihnachtspaeckli.ch.

WannundWo:
Samstag, 13. November, 8.30 – ca. 16.00

In der Aula der Oberstufe Kirchberg
(ehemals Sekundarschule)

Helfer undHelferinnen sind herzlich
willkommen.

Wer am Stand oder beim Packen
mithelfen möchte, meldet sich bitte bei
regulawy@gmail.com, 079 937 04 91.
Einsatz ist auch stundenweise möglich.

Wir freuen uns und danken imVoraus
herzlich.

SnowCamp2022 inSaas-Grund

Sonntag, 30. Januar – Samstag, 5. Februar 2022 (ab 10 Jahren)

• Snowcamp,das ist SchneespasspurbeimCarvenundBoarden.
• ImSnowcampsindauchweniger geübte SchneesportlerInnenherz-
lichwillkommen.

• ZumSnowcampgehört ein attraktivesRahmenprogramm:
• Gemeinschaftsspiele –Filmabend– Inputs–Singen

Leitung: StefanGrunder, Jugendarbeiter, undTeam

Wo:NEU inSaasGrund imFerienhausFlorida

Kosten:Richtpreis inkl. Skipass 1. KindCHF270.00 / 2.KindCHF230.00 /
3. Kind CHF 190.00 .Eltern, die denRichtpreis nicht bezahlen können, dür-
fen sich gerne bei der Lagerleitungmelden.

Anmeldung:ViaWebsitewww.hoger-jugendarbeit.ch
Anmeldeschluss:10.Dezember 2021

Kontakt: StefanGrunder, Jugendarbeiter, Tel. 079 5206394

DasdiesjährigeSpaniencampwarge-
prägt von Zusammenhalt, Tiefgang
undFreude.DankdenwarmenTem-
peraturen zwischen 26 und 30 Grad
konntenwir8Tagelangdenverpass-
ten Sommer nachholen. Als familiä-
re Gruppe verbrachten wir eine un-
vergessliche Zeit auf dem Camping
«la torredel sol» amMeer.Erlebnisse
wie der obligateAusflug nachBarce-
lona, die Dance-Party-Sessions auf
der Terrassa, das Spagent-Spielen im
Car, das Chillen am Strand, das
Nachos-Verspeisen und Mojitos sin
alcohol-Geniessen und die Gemein-
schaftsabendprogramme schweiss-
ten uns als Gruppe zusammen.Neue
Freundschaftenwurdengeschlossen
und bereits bestehende vertieft. Je-
weilsamMorgengabeseinvorberei-
tetesProgrammwiesportlicheGrup-

penspiele, ein Krimispiel, Gruppen-
Challenges oder Sandskulpturen
bauen.InderFreizeitamNachmittag
wurdeviel gebadet, «gsünnelet»oder
sportlichen Aktivitäten wie Tennis,
Spikeball, Beachvolleyball oderFris-
bee im Meer nachgegangen. In den
abendlichen Inputs ging es umunse-
re Beziehungen, die Beziehung zu
Gott, zu mir selbst, zu den anderen,
zumeinem «Löv» (Liebesbeziehung),
zu meiner Familie und was Gott da-
bei für eine Rolle spielt. Alle brach-
ten sich in die darauffolgenden Dis-
kussioneneinundviele tiefgründige
und persönliche Gespräche entstan-
den.Wirsinddankbarfürdiesewun-
derschöneundgesegneteWoche.

CorinneWenk,Jugendarbeiterin

EineWocheWärme, Gemeinschaft und Fun

… leider immer noch nötig –
die orange Kirche

Werentsetztsichnichtüberdierück-
ständigeBehandlungderFrauenund
Mädchen in Afghanistan durch die
Taliban?Wer istnichtangewidertob
der vielen – durch die eigenen Ehe-
männer–ermordetenoderschwerst-
verletzten Frauen in der Türkei, und
die «erdogansche Justiz», die nicht
den Opfern Recht schafft, sondern
die Täter deckt? Wer schämt sich
nicht, weil auch bei uns in der
Schweiz viel an Gewalt gegen Mäd-
chen und Frauen verübt wird – vor-
nehmlich durch die nächsten Ange-
hörigen?

Jede einzelne Gewalttat, sei es gegen
eine Frau oder einen Mann, gegen
jung oder alt, gegen Inländer oder
Ausländer, ist eineGewalttat zuviel.

Diesen Gewalttaten gegenüber wol-
lenwirunsalsKirchenichtgleichgül-
tig verhalten. Darum beleuchtenwir
auchindiesemJahrzwischendem25.
Novemberunddem«Internationalen
Tag derMenschenrechte» am 10. De-
zember unsere Kirche von 18.00 –
22.00 Uhr in orange – damit das
Schweigen gebrochen wird und wir
darüber reden.

Möge dieses Zeichen dazu beitragen,
dass der feigen Gewalt gegenüber
Frauen und Mädchen Einhalt gebo-
ten werden kann und wir uns statt-
dessen freundlich und liebevoll be-
gegnen.

Werner Ammeter,Pfarrer

Die orangeKirche

Voranzeige

Kirchgemeinde-
versammlung

Dienstag, 7.Dezember, 19.30

Newsletter
Alle aktuellen Infos auf einenBlick:
Mit IhrerAnmeldung für denNews-
letter sind Sie immer auf dem Lau-
fenden.

Mit nachfolgendemQR-Code
direkt zumAnmeldeformular.


